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► Nr.  VO/2026/14896
öffentlich

Lübeck, 09.02.2026
Vorlage
-öffentlich-
Verantwortliche Bereiche:
1.201 - Haushalt und Steuerung

Bearbeitung: Jörg Kaminski (E-Mail: joerg.kaminski@luebeck.de Telefon: 122-2060)

Stiftung Heiligen-Geist-Hospital (HGH): Feststellung des Jahresab-
schlusses 2023
Beratungsfolge:
Datum Gremium Status Zuständigkeit

09.03.2026 Senat Nichtöffentlich zur Senatsberatung
28.04.2026 Hauptausschuss Öffentlich zur Vorberatung
30.04.2026 Bürgerschaft der Hansestadt Lübeck Öffentlich zur Entscheidung

Beschlussvorschlag:
1 Der Jahresabschluss 2023 mit einem Überschuss von +366.241,16 € wird gem.

§ 92 Abs. 3 GO S-H zur Kenntnis genommen.

2 Dieser Überschuss wird anteilig der Freien und der Zweck-Rücklage sowie dem Stiftungskapital 
(aufgrund eines Grundstücksverkaufs) zugeführt.

3 Der dazugehörende Prüfbericht des Rechnungsprüfungsamtes (VO/2025/14528) wurde am
01.10.2025 abschließend im Prüfungsausschuss beraten.

Verfahren:

Bereiche/Projektgruppen Ergebnis 
1.201.7 – Stiftungsverwaltung zustimmend

Beteiligung von Kindern und Jugendlichen Ja
Xgem. § 47 f GO ist erfolgt: Nein- Begründung:

Da nicht betroffen

Die Maßnahme ist: neu
freiwillig

X vorgeschrieben durch:  
GO S-H

Finanzielle Auswirkungen: Ja (Anlage 1)
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X Nein

Auswirkung auf den Klimaschutz: X Nein 
Ja – Begründung:

Begründung der Nichtöffentlichkeit 
gem. § 35 GO:

Begründung:
Satzungsgemäß sind Überschüsse den besagten Rücklagen zuzuführen

Anlagen:
+ JA 2023
+ Prüfbericht des RPA dazu

Bürgermeister Jan Lindenau
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► Nr.  VO/2025/14528
öffentlich

Lübeck, 04.09.2025

Bearbeitung: Anja Meick (E-Mail: anja.meick@luebeck.de Telefon: 122-7135)

Stiftung Heiligen-Geist-Hospital - Bericht über die Prüfung des Jah-
resabschlusses und des Lageberichtes zum 31. Dezember 2023

Beratung, Erörterung und ggf. Empfehlung zum o.a. Bericht im Zuge der Erstberatung.
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Bericht über die Prüfung des Jahresabschlusses 
und des Lageberichtes zum 31. Dezember 2023 
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Juli 2025 
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Abkürzungsverzeichnis 
 

AZ  Auszahlungen 

GemHVO-Doppik  Gemeindehaushaltsverordnung-Doppik 
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VJ  Vorjahre 
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1 Prüfungsgegenstand und -durchführung 

Die Stiftung Heiligen-Geist-Hospital (HGH) ist eine rechtsfähige Stiftung des bürgerlichen Rechts. Sie 
wird gemäß § 5 ihrer Satzung von der Hansestadt Lübeck (HL) nach den Vorschriften der Gemeinde-
ordnung (GO) verwaltet. Es handelt sich um Treuhandvermögen im Sinne von § 98 GO, demnach unter-
liegen die Jahresabschlüsse (JA) der Prüfung durch das Rechnungsprüfungsamt (RPA). 

§ 92 Abs. 1 GO: 

In Gemeinden, in denen ein RPA besteht, prüft dieses den JA und den Lagebericht mit allen Unterlagen 
dahin, ob 

1. der Haushaltsplan eingehalten ist, 

2. die einzelnen Rechnungsbeträge sachlich und rechnerisch vorschriftsmäßig begründet und 
belegt worden sind, 

3. bei den Erträgen, Aufwendungen, Einzahlungen und Auszahlungen (AZ) sowie bei der Ver-
mögens- und Schuldenverwaltung nach den geltenden Vorschriften verfahren worden ist, 

4. das Vermögen und die Schulden richtig nachgewiesen worden sind, 

5. der Anhang zum JA vollständig und richtig ist sowie 

6. der Lagebericht zum JA vollständig und richtig ist. 

Das RPA kann die Prüfung nach seinem pflichtgemäßen Ermessen beschränken und auf die Vorlage 
einzelner Prüfungsunterlagen verzichten. 

Die Prüfung wurde risikoorientiert und unter Berücksichtigung von Wesentlichkeitsgrenzen durch-
geführt. Die nicht geprüften, wesentlichen Positionen werden in diesem Bericht aufgeführt. 

 

Die Stiftung HGH ist eine Anstaltsstiftung, d.h. sie setzt vorwiegend ihr Vermögen für den Stiftungs-
zweck ein. Das Vermögen der Stiftung besteht aus Grundbesitz (u.a. dem HGH, Stiftsgütern, Kleingärten 
und Erbbaurechtsgrundstücken) und Kapitalvermögen. Prüfungsgegenstand war der JA des Jahres 
2023. Dieser wurde im März 2025 vom Bürgermeister unterzeichnet. 

Die weiteren Prüfungsunterlagen wurden während der Prüfung, die von Mai bis Juli 2025 stattfand, 
bereitgestellt.  
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2 Vorjahre 

Der JA 2022 wurde am 27.02.2025 von der Bürgerschaft festgestellt.1 

Tabelle 1: Prüfungsbemerkungen der Vorjahre (VJ) 

Thema Prüfungsbemerkung Stellungnahme der 
Verwaltung  

Anmerkung 

Eröffnungsbilanz zum 01.01.2010 

Sonderposten Die Stiftung hat für diverse 
Maßnahmen Zuwen-
dungen erhalten, die 
Sonderposten wurden 
jedoch nicht bilanziert. 

Der Vorgang befindet sich 
in Klärung. 

Bisher (Juli 2025) ist keine 
Korrektur erfolgt. 

 

3 Haushaltsplan 

Der Haushaltsplan der Stiftung HGH wurde für das Jahr 2023 in der Sitzung der Bürgerschaft am 
29.09.2022 beschlossen2 und dem Innenministerium vorgelegt. Mit dem JA 2022 wurden zusätzlich 
Ermächtigungen in Höhe von 355 TEUR für die Kontengruppe (KGr) 52 Aufwendungen für Sach- 
und Dienstleistungen und 700 TEUR für die KGr 785 AZ für Baumaßnahmen übertragen. 

4 Jahresabschluss 

Der JA der Stiftung besteht entsprechend § 91 GO aus der Bilanz, der Ergebnisrechnung, der 
Finanzrechnung und dem Anhang. Ihm ist ein Lagebericht beigefügt. 

4.1 Bilanz 

Die Anfangswerte stimmen mit der Schlussbilanz des Vorjahres überein. Das Jahresergebnis 
stimmt mit der Ergebnisrechnung, die liquiden Mittel stimmen mit der Finanzrechnung überein. 
Des Weiteren wurde die Übereinstimmung der Bilanzposten mit den Anlagen zum Anhang 
(Anlagen-, Forderungs- und Verbindlichkeitenspiegel) und dem Finanzbuchhaltungssystem über-
prüft. 

Die Bilanz ist rechnerisch richtig, formell gibt es jedoch beim Eigenkapital Abweichungen vom 
Muster zu § 48 Gemeindehaushaltsverordnung-Doppik (GemHVO-Doppik). Die Kontenart 200 exis-
tiert in den VV-Kontenrahmen nicht. Die freie und die Zweckrücklage wurden 2023 der Kontenart 
203 Ergebnisrücklage zugeordnet (siehe Tz. 4.1.2). Das Stiftungskapital wird jedoch weiter unter 
dem Konto 2009000 ausgewiesen. Das RPA empfiehlt die Verwendung eines Kontos der Kontenart 
201 Allgemeine Rücklage. Die allgemeine Rücklage soll ähnlich wie das Grund- oder Stammkapital 

                                                      
1 Vgl. VO/2024/13802. 
2 Vgl. VO/2022/11262. 
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bei Gesellschaften einem besonderen Schutz unterliegen.3 
Laut Stellungnahme zum Bericht über die Prüfung der JA 2022 und 2023 der Stiftung Vereinigte 
Testamente4 habe sich die HL bewusst dazu entschieden, das Stiftungskapital gesondert auszu-
weisen. Das Stiftungskapital im engeren Sinne unterliege einem besonderen Schutz. Die Ein-
haltung der Pflicht zur Kapitalerhaltung müsse nach außen dokumentiert werden durch einen 
gesonderten Ausweis in der Bilanz. Es sei sich für eine von den VV-Kontenrahmen abweichende 
Gliederung des Eigenkapitals entschieden worden, da diese kein Stiftungskapital kennten. 
Gemäß § 48 Abs. 4 GemHVO-Doppik dürfen neue Posten hinzugefügt werden, wenn ihr Inhalt 
nicht von einem vorgeschriebenen Posten erfasst wird. Dies ist im Anhang anzugeben.  

2023 wurde eine Folgeinventur durchgeführt. Die Inventurunterlagen wurden vom RPA ein-
gesehen. Beanstandungen haben sich nicht ergeben. 

Die geprüften wesentlichen Posten der Bilanz werden im Folgenden erläutert. Weitere wesentliche 
Posten der Bilanz, die nicht systematisch im Rahmen der Jahresabschlussprüfung 2023 geprüft 
wurden, sind: 
 Ackerland, 
 Wohnbauten, 
 Sonstige Dienst-, Geschäfts- und Betriebsgebäude, 
 Kunstgegenstände, Kulturdenkmäler, 
 Stiftungskapital und 

 Sonderposten für aufzulösende Zuschüsse und Zuweisungen. 

 Liquide Mittel 

Liquide Mittel 31.12.2022 Veränderung 31.12.2023 

KGr 18 13.230.433 EUR 863.160 EUR 14.093.593 EUR 

Die Stiftung verfügt über zwei von der HL verwaltete Geschäftskonten sowie vier Festgeldkonten 
(12,1 Mio. EUR), eine Spareinlage (0,5 Mio. EUR) und ein Tagesgeldkonto (1,5 Mio. EUR). Das RPA über-
prüfte die Kontostände aller Konten, erhebliche Kontobewegungen wurden nachvollzogen. Es gab 
keine Beanstandungen.  

                                                      
3 Vgl. Erläuterungen zur GemHVO-Doppik, 20.12.2018, § 25 Rücklagen. 
4 Vgl. Stellungnahme des Bereichs Haushalt und Steuerung vom 25.03.2025, VO/2025/14153. 
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 Ergebnisrücklage 

Rücklagen 31.12.2022 Veränderung 31.12.2023 

Konto 2009010 Freie Rücklage 333.817 EUR -333.817 EUR 0 EUR 

Konto 2009020 Zweckrücklage 1.024.514 EUR -1.024.514 EUR 0 EUR 

Kontenart 203 Ergebnisrücklage 0 EUR +1.358.331 EUR 1.358.331 EUR 

Die freie und die Zweckrücklage wurden in die korrekte Kontenart 203 Ergebnisrücklage umge-
bucht. Der geänderte Ausweis wird im Anhang beschrieben und der Stand der Rücklagen mit 
334 TEUR in der freien und 1.025 TEUR in der Zweckrücklage benannt. 

 Sonstige Verbindlichkeiten 

Sonstige Verbindlichkeiten 31.12.2022 Veränderung 31.12.2023 

KGr 37 201.750 EUR 122.505 EUR  324.255 EUR 

Die sonstigen Verbindlichkeiten setzen sich wie folgt zusammen: 

Tabelle 2: Zusammensetzung der sonstigen Verbindlichkeiten 

Sonstige Verbindlichkeiten 31.12.2022 Veränderung 31.12.2023 

3791502300 Sonstige Verbindlichkeiten 3.972 EUR +34.278 EUR 38.250 EUR 

3791717110 kreditorische Debitoren pr. Ford. 10.186 EUR +61.491 EUR 71.677 EUR 

3791991122 laufende Verbindlichkeiten ggü. HL 187.592 EUR +26.736 EUR 214.328 EUR 

Bei den sonstigen Verbindlichkeiten handelt es sich um diverse Rechnungsabgrenzungen, bei den 
laufenden Verbindlichkeiten gegenüber der Hansestadt Lübeck hauptsächlich (197 TEUR) um Ver-
bindlichkeiten aufgrund der Abrechnung für die Personalkosten 2023, die erst in 2024 erfolgte 
(siehe auch Tz. 4.2.2). Die HL bilanzierte 2023 Forderungen in gleicher Höhe gegenüber der 
Stiftung. 

Bei den kreditorischen Debitoren handelt es sich um umgeschlagene Forderungen. Der Anstieg 
beruht auf der Mietkostenabrechnung für 2023 mit den Senior:inneneinrichtungen der HL. Für die 
Monate Oktober bis Dezember war nur eine anteilige Grundmiete zu entrichten, da weniger 
Pflegebetten zur Verfügung standen. 
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4.2 Ergebnisrechnung  

Die Aufstellung entspricht den Vorgaben des § 45 i.V.m. § 2 GemHVO-Doppik und dem zugehörigen 
Muster. Die Ergebnisrechnung ist rechnerisch richtig. Die Vorjahreszahlen und die fortgeschriebenen 
Planansätze sind richtig dargestellt. Des Weiteren wurde die Übereinstimmung mit dem Finanz-
buchhaltungssystem überprüft. 

Die Ergebnisrechnung schließt mit einem Jahresüberschuss von 366 TEUR ab gegenüber einem fort-
geschriebenen Planansatz von -928 TEUR. Im Wesentlichen verursacht wird diese Entwicklung durch 
geringere Aufwendungen für Sach- und Dienstleistungen (siehe Tz. 4.2.1). 

Die geprüften wesentlichen Positionen der Ergebnisrechnung werden im Folgenden erläutert. Weitere 
wesentliche Positionen der Ergebnisrechnung, die nicht systematisch im Rahmen der Jahresabschluss-
prüfung 2023 geprüft wurden, sind: 

 Privatrechtliche Leistungsentgelte und 

 Bilanzielle Abschreibungen. 

 Aufwendungen für Sach- und Dienstleistungen 

Aufwendungen für  
Sach- und Dienstleistungen 

Ergebnis 

2022 

Fortgeschriebener

Ansatz 

Ergebnis 

2023 

KGr 52 -604.010 EUR -1.578.490 EUR -688.018,91 EUR 
 

  

Der Planansatz von 1.301 TEUR wurde durch übertragene Haushaltsermächtigungen um 355 TEUR 
erhöht, im Wesentlichen (300 TEUR) auf dem Konto 5211001 Unterhaltung der Hochbauten. 78 
TEUR wurden auf die KGr 54 Sonstige Aufwendungen übertragen. 

Die Aufwendungen für Sach- und Dienstleistungen setzen sich im Wesentlichen aus zwei Konten 
zusammen: 

Tabelle 3: Zusammensetzung der Aufwendungen für Sach- und Dienstleistungen 

Konto Ergebnis 

2022 

Fortgeschriebener 

Ansatz 

Ergebnis 

2023 

5211001 Unterhaltung der Hochbauten -295.022 EUR -1.065.700 EUR -276.650 EUR 

5241004 Sonst. Bewirtschaftungsk. der Gr
st. 

-239.935 EUR -393.800 EUR -348.897 EUR 

 
Das Konto 5211001 wird geprägt durch Aufwendungen im Zusammenhang mit dem Brandschutz 
für das HGH. 
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Die Aufwendungen bleiben weit hinter den Planungen zurück. Dies wird im Anhang mit einer 
Reduktion der geplanten Grundinstandsetzung zunächst auf das Notwendigste zum Weiterbetrieb 
des Alten- und Pflegeheim begründet. 766 TEUR in der KGr 52 werden ins Jahr 2023 übertragen, 
davon 708 TEUR auf dem Konto 5211001. 
Die AZ sind 48 TEUR niedriger als die Aufwendungen, ursächlich hierfür sind Rechnungs-
abgrenzungen. Die ausstehenden Zahlungen finden sich in den Verbindlichkeiten der Schluss-
bilanz. 

 Sonstige Aufwendungen 

Sonstige Aufwendungen Ergebnis 

2022 

Fortgeschriebener 

Ansatz 

Ergebnis 

2023 

KGr 54 -221.034 EUR -282.910 EUR -265.255 EUR 
 

  

Zu den sonstigen ordentlichen Aufwendungen zählen auch die Erstattungen für Aufwendungen 
von Dritten an Gemeinden. Es wurden 197 TEUR an die HL für Personalkosten erstattet. Die 
Personalkosten sind gegenüber dem VJ um insgesamt 28 TEUR (17%) gestiegen. Der Anstieg 
beruht unter anderem (15 TEUR) auf einer zusätzlichen Stelle, die seit Dezember 2022 besetzt ist. 

Die sonstigen AZ (KGr 74) betrugen im Gegensatz zu den Aufwendungen nur 226 TEUR. Dies liegt 
hauptsächlich an der Personalkostenerstattung. Die Zahlung erfolgt jeweils im Frühjahr für das 
vorausgegangene Jahr. Da 2023 der Aufwand höher war als im VJ, fallen die AZ hierfür um 28 TEUR 
geringer aus als der Aufwand. Die ausstehende Zahlung für 2023 findet sich bei den sonstigen 
Verbindlichkeiten, siehe Tz. 4.1.3. 

4.3 Finanzrechnung 

Die Finanzrechnung ist formal und rechnerisch richtig. Die Übereinstimmung mit dem Finanzbuch-
haltungssystem wurde überprüft. Die Vorjahreszahlen wurden korrekt übernommen und die fort-
geschriebenen Planansätze richtig dargestellt. 

Neben den bereits in der Ergebnisrechnung geprüften Positionen wurden als weitere wesentliche 
Position die privatrechtlichen Leistungsentgelte nicht systematisch im Rahmen des JA 2023 
geprüft. 

4.4 Anhang  

Der Anhang steht im Einklang mit dem übrigen JA. Er enthält die erforderlichen Anlagen und diese 
entsprechen den gesetzlichen Mustern. 
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Gemäß § 51 Abs. 2 GemHVO-Doppik sind besondere Umstände anzugeben, die dazu führen, dass 
der JA ein nicht den tatsächlichen Verhältnissen entsprechendes Bild vermittelt. Im Anhang wird 
erläutert, dass der nachrichtlich aufgeführte Bestand fremder Finanzmittel (1,4 Mio. EUR) in der 
Finanzrechnung keine inhaltliche Relevanz hat. 

5 Lagebericht  

Dem JA ist ein vom Bürgermeister der Hansestadt Lübeck am 17.03.2025 unterzeichneter Lagebericht 
beigefügt. Dieser vermittelt ein den tatsächlichen Verhältnissen entsprechendes Bild der Vermögens-, 
Schulden-, Ertrags- und Finanzlage. 

6 Erhalt des Stiftungsvermögens und Mittelverwendung 

Im Lagebericht wird der Vermögenserhalt damit belegt, dass das Stiftungskapital, die allgemeine 
Rücklage und die Ergebnisrücklage in 2023 unverändert blieben. Das Eigenkapital hat sich ins-
gesamt durch den Jahresüberschuss erhöht. 

Die Stiftung HGH setzt Teile ihres Vermögens (Stiftsgebäude) und die Erträge aus dem übrigen 
Vermögen unmittelbar zur Förderung der Betreuung alter, bedürftiger Menschen in Lübeck ein. 
Darüber hinaus werden aus Jahresüberschüssen Rücklagen gebildet. 

Tabelle 4: Rücklagenentwicklung 

 
Freie Rücklage  Zweckrücklage  

Jahr Anfangs- 
bestand 

Ent- 
nahme 

Ein-
stellung 

End-
bestand 

Anfangs- 
bestand 

Ent-
nahme 

Ein 
stellung 

End-
bestand  

EUR EUR EUR EUR EUR EUR EUR EUR 

2014 467.609 131.448 0 336.161 624.421 0 0 624.421 

2015 336.161 0 1.801 337.962 624.421 0 2.702 627.123 

2016 337.962 43.615 0 294.347 627.123 0 0 627.123 

2017 294.347 61.183 0 233.164 627.123 0 0 627.123 

2018 233.164 0 44.391 277.555 627.123 0 88.782 715.905 

2019 277.555 0 25.416 302.971 715.905 0 50.833 766.738 

2020 302.971 104.259 0 204.930 766.738 0 0 766.738 

2021 204.930 0 39.107 244.037 766.738 0 78.215 844.953 

2022 244.037 0 89.780 333.817 844.953 0 179.561 1.024.514 

2023 333.817 0 0 333.817 1.024.514 0 0 1.024.514 
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